
m 23. Tag im Herbstmond 

war zum Festkapitel zu 

Ehren der Burg- und Frei-

frauen geladen worden. Der Groß-

meister hatte sich entschuldigt und 

so leitete diesmal der Gebietige 

Ulrich von Cheltz das Kapitel,  

Liebwerte Gäst´ konnte er will-

kommen heißen, so die Kueren-

berger Ritterschaft zue Lintz und 

den Clan der O´Kleys. Sein Gruß 

galt auch den eigenen Sassen, ins-

besondere aber den Frauen von 

„Sumerluft“, die den Abend mit 

ihrer feinen Musik verschönten.  

Dies begann sogleich bei der Er-

öffnung des Kapitels. Marion und 

Katja mit Harfen und Bodhrán 

Seite 14 Numero 67                                                            

sowie Evelyn auf den Zampoñas, 

den Panflöten, bezauberten mit 

zweistimmigem Gesang in sieben

(!) Sprachen. Ihren künstlerischen 

Darbietungen wurde höchste Auf-

merksamkeit zuteil und lautstarker 

Beifall belohnte die Musici.   

Burghauptmann Michael der Trau-

ner verkündete die Schließung der 

Burg, die namentliche Begrüßung 

der Sassen nahm Cancellarius 

Chunrat der Gärr vor und Truch-

sess Randolf von Hall verlas die 

Regularien. Der Gebietige ent-

flammte sowohl Kapitel- als auch 

Freundschaftskerze, dann stimmte 

Sangesmeister Norbert von War-

tenfels das „Gutraterlied“ an.  

Nun wurde die Nachspeise auf-

getragen und der Truchsess über-

prüfte sie auf die Genießbarkeit.  
 

Nach der Pause wurde der Keller-

meister gerufen. Chunrat der Gärr 

versah diesmal dieses Amt. Ein 

fröhliches Poem brachte er und im 

Humpen einen roten Sturm, der 

wohl schmecken sollte. Burgpfaff 

Richard der Gärr hielt eine sehr 

erbauliche Predigt, beim Pfründ-

gang erhielten alle weiblichen Sas-

sen ein kleines Fläschchen Weih-

wasser, alle zusammen aber groß-

zügigen Ablass.  
 

Danach folgte ein Humpenkrei-

sung, bei der zuerst die Großmeis-

ter, danach alle Burg- und Frei-

frauen und schlussendlich – auf 

Wunsch des Kellermeisters  – alle 

Recken den Humpen überreicht 

bekamen. Mit stimmungsvollen 

Liedern von „Sumerluft“ wurde 

übergeführt zu Freundschaftskette 

und den Worten des Gebietigen 

zur Mitternacht.  

Der Burghauptmann öffnete als-

dann die Burg und der Ceremoniar 

Johannes von Gebing verkündete 

den Beginn des Gaudiums. 
 

Text: Chunrat der Gärr 

Bilder: Astrid von Trauner,  

Michael der Trauner 

GUTRATER RITTERSCHAFT ZUE HOHENWERFEN : 
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